
ZAHNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (05176) 923399: Sa., So.
SEHNDE Zahnärztlicher Not-
dienst Tel. (05138) 2560: Sa.,
So.

TIERÄRZTE

GADENSTEDT Dr. Edmund Kuh-
mann Tel. (05174) 530, Bro-
ckenblick 94: Sa., So.

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum Folgetag
7 Uhr, Tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im
Klinikum Tel. 116117, Salz-
dahlumer Str. 90: Sa., So. 10-
20 Uhr

APOTHEKEN

PEINE Arkaden-Apotheke Tel.
(05171) 6644, Boden-
stedtstr. 8: So. 9-9 Uhr
TELGTE Glückauf-Apotheke Tel.
(05171) 21100, Hannover-
sche Heerstr. 53: Sa. 9-9 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

+ NOTDIENSTE AM WOCHENENDE+

Neue Heizung: Investition langfristig betrachten
Die Modernisierung der alten
Gas- oder Ölheizung ist teuer.
Besonders zusammen mit der
energetischen Sanierung des
Hauses. Schaut man aber nicht
nur auf die reinenAnschaffungs-
kosten, tut es vielleicht weniger
weh. Denn mit Blick auf die Zu-
kunft kann sich der Austausch
lohnen.
Die gemeinnützige Beratungs-

gesellschaft co2online hat Bei-
spielrechnungen für sechs typi-
sche Szenarien erstellt. Mit Blick
auf Laufzeit, Finanzierungskos-
ten, Förderungen, Energiekos-
ten und Wertzuwachs der Im-
mobilie.
Das Beispielhaus für die Rech-

nung: Ein unsaniertes Einfami-
lienhaus, Baujahr 1983, 130
Quadratmeter Wohnfläche. Das
Gebäude wird nach 20 Jahren
ohne energetische Maßnahmen
einer kompletten Modernisie-

rung unterzogen, also inklusive
Gebäudehülle, Heizsystem und
Photovoltaik.
Die Experten haben anhand

von Durchschnittswerten und
Energieprognosen sechs Szena-
rien berechnet. Sie kommen zu
dem Schluss, dass sich über 20
Jahre betrachtet deutlicheUnter-
schiede zeigen. So liegen die
Energiekosten laut co2online
nach einer komplettenGebäude-
sanierung im Schnitt:
● für eine Ölheizung bei rund
41.000 Euro (rund 67.000 un-
saniert)

● für eine Gasheizung bei rund
28.000 Euro (rund 55.500 un-
saniert)

● für eine Luft-Wärmepumpe
bei rund 17.000 Euro (rund
31.300 unsaniert)

● für eine Erd-Wärmepumpe bei
rund13.000Euro (rund23.500
unsaniert)

● fürFernwärmebei rund21.000
Euro (rund 49.000 unsaniert)

● fürHolzpellets bei rund 16.000
Euro (rund 32.000 unsaniert)
Zählt man zu den nach Sanie-

rung niedrigeren Energiekosten

die vermuteten Investitionskos-
ten für eine komplette Sanierung
inklusive Zinsen, abzüglich der
Förderung, ergeben sich folgen-
de Werte:
● Ölheizung: 40.720 Euro +
144.000 Euro = 184.720 Euro

● Gasheizung: 28.465 Euro +
141.600 Euro = 170.065 Euro

● Luft-Wärmepumpe: 17.415
Euro + 141.600 Euro = 159.015
Euro

● Erd-Wärmepumpe: 13.060
Euro + 144.000 Euro = 157.060
Euro

● Fernwärme: 20.825 Euro +
136.800 Euro = 157.625 Euro

● Holzpellets: 16.010 Euro +
144.000 Euro = 160.010 Euro
Werden bei den einzelnen

Modellfällen dann zusätzlich die
vermuteten Instandhaltungskos-
ten und die angenommene
durchschnittliche Wertsteige-
rung des Gebäudes berücksich-
tigt, ergibt sich laut co2online in
der Gesamtrechnung ein ökono-
mischer Vorteil in Höhe von:
● für Luft-Wasser-Wärmepum-
pen von rund 39.000 Euro

● für Erd-Wärmepumpen von
rund 48.000 Euro
Die anderen Energieträger

führen hingegen in der Beispiel-
rechnung zu Mehrkosten - auch
bedingt dadurch, dass die Exper-
ten hier einen geringeren Wert-

zuwachs voraussetzen. Bleiben:
● bei Gasheizungen Mehrkosten
von rund 31.000 Euro

● bei Ölheizungen rund 43.000
Euro

● bei Fernwärme rund 16.000
Euro

● bei Holzpellets von 13.610
Euro
Die Erkenntnis: Die Investi-

tionskosten für Heizsysteme auf
Basis erneuerbarer Energien
sind zwar höher, durch staatliche
Förderung und geringere laufen-
de Kosten liegen die Gesamtkos-
ten aus Investition und Energie
jedoch niedriger als bei Gas-
oder Ölheizungen.
Vergleicht man die Zahlen der

Gas- undÖlheizungen einerseits
mit denWertenderWärmepum-
pen andererseits ergibt sich laut
co2online über 20 Jahre dann
insgesamt ein Vorteil von rund
70.000Eurobis etwa 90.000Euro
zugunsten der Wärmepumpen.
Allerdings weisen die Exper-

ten darauf hin, dass die Zahlen
durch tatsächliche Entwicklun-
gen abweichen können, etwa
durch regionale Unterschiede,
individuelles Nutzerverhalten
und veränderte politische Rah-
menbedingungen.
Bei den Berechnungen für die

sechs Modellfälle handelt es sich
also nur um eine grobeOrientie-
rung.Die komplette Berechnung
mit all ihren Annahmen können
Eigentümer auf der Internetseite
der gemeinnützigen Beratungs-
gesellschaft co2online nachvoll-
ziehen - ein guter Einstieg für
eigene Überlegungen.
Wenn Eigentümer über einen

Heizungstausch sowie eine kom-
plette Sanierung nachdenken,
sollten sie mit Hilfe eines Ener-
gieberaters eigene Berechnun-
gen anstellen. Zudemkönnen sie
für eine erste individuelle Ein-
schätzung als Basis für die Ge-
spräche mit Beratern undHand-
werkern den Modernisierungs-
Check von co2online nutzen.
(DPA)

Wer Heizung und Haus clever modernisiert, kann langfristig richtig
sparen. FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-MAG
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KAHA® – Bewegte Entspannung
Frühlingsküche mit Bärlauch
Oster- und Muttertagskarten
Outlook im Büro
KinderUni: Kann man Glück lernen?
Bildungsurlaub Englisch A2/B1
Frische Küche für die Frühlingszeit
Entspannt durch den Alltag
Grundkurs Flipcharts gestalten
Einstiegspraxiskurs Smartphone
Dem Fuchs und Dachs auf der Spur
Raus in die Natur, Frühling!

Bildung, die verbindet und bewegt
bei Ihrer Kreisvolkshochschule

ab 10.03.
am 12.03.
am 15.03.
am 16.03.
am 08.03.
ab 23.03.
am 17.03.
ab 10.04.
ab 13.04.
ab 10.04.
am 21.03.
am 15.05.

oder

17:00 – 18:00
18:00 – 21:45
10:00 – 15:15
16:00 – 19:00
11:00 – 12:00
09:00 – 13:30
18:30 – 21:30
18:15 – 19:30
16:30 – 20:15
17:00 – 20:00
15:00 – 17:15
10:30 – 12:00
14:30 – 16:00

Peine
Peine
Peine
Peine
online
Peine
Peine
Peine
Vechelde
Peine
Peine
Lengede
Vechelde
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